
Baubeginn Krippe „Schlossgut“
Sperrung des Fußweges 
im Bereich Bauhof / Kindertagesstätte
Der Bau der Kinderkrippe „Schlossgut“ beginnt am Montag, 02.
April 2012. Mit dem Einrichten der Baustelle wird aus Verkehrs-
sicherheitsgründen die Benutzung des Fußweges welcher vom
Wohngebiet „Schlossgut II“ zur Mälzerstraße führt, gesperrt.
Die Zufahrtsstraße zum Bauhof bzw. bis zur Hangkante wird
während der Bauphase als Baustraße stark frequentiert sein.
Die Bewohner - insbesonder Kinder und Schüler - sollen nach
der Sperrung den Fußweg zur Brauerstraße benutzen. Die
Sperrung soll bis zum Ende der Bauarbeiten im September die-
sen Jahres aufrecht erhalten werden.

Vorankündigung: Sperrung L 267 auf Höhe 
des Öchslebahnübergangs bei Herrlishöfen 
In der Zeit vom 02.04. bis voraussichtlich 13.04.2012 wird der
Öchslebahnübergang bei Herrlishöfen erneuert. Hierzu ist eine
Vollsperrung der L 267, Ulmer Straße, vorgesehen. Die Sper-
rung beginnt nach der Einmündung Bahnhofstraße/Oberhöfener
Steige und endet nach dem Bahnübergang vor Herrlishöfen. Es
wird eine weiträumige Umleitung ausgewiesen und vorab
bekannt gegeben. 

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen 
Wir treffen uns wie gewohnt am Mi., 28.03.2012 um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus Warthausen

Atemschutz
Wir treffen uns alle am Mi. 28.03.2012, um 20.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Warthausen

Jugendfeuerwehr 
Heute Freitag den 23.03.2012 ist um 18.00 Uhr Probe.

Papier- und Kleidersammlung
- Voranzeige
Die nächste Papier- und Kleidersammlung in der Gesamtge-
meinde Warthausen findet am Samstag, 31.03.2012, statt.
Bereitzustellen ab 8.30 Uhr. Bitte Papier bündeln und sortieren.
Es wird nur Haushaltspapier gesammelt, kein Mischpapier oder
Kartonagen. 

Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert:
Ab 26. März wieder Sommerzeit 
auf den Biberacher Wertstoffhöfen
Mit der Umstellung der Uhren am 25. März auf die

Sommerzeit werden die Öffnungszeiten auf den Wertstoffhöfen
in der Ulmer Straße und im Wolfental wieder geändert.
Anlieferungen sind ab 26. März 2012 zu folgenden Zeiten möglich:
Wertstoffhof I, Ulmer Straße:
Montag: geschlossen,
Dienstag und Donnerstag: 10 – 12 Uhr, 12.30 – 18.30 Uhr,
Mittwoch und Freitag: 12.30 – 18.30 Uhr,
Samstag: 8.30 – 13 Uhr.
Wertstoffhof II, Wolfental:
Montag, Mittwoch und Freitag: 13.30 – 18.30 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Donnerstag: 9 – 12 Uhr,
Samstag: 9 – 13 Uhr.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach bittet um
Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 14 bereits
am Dienstag, 3. April 2012, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Achtung Zeitumstellung!
In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr 

um 2.00 Uhr um eine Stunde vorgestellt.
Da bedeutet: Die Nacht ist eine Stunde kürzer.



Unsere Jubilare in dieser Woche
24.03. Herr Rudolf Lannes

Ehinger Straße 28
Warthausen
97. Geburtstag

25.03. Frau Erika Hüngerle
Ehinger Straße 28
Warthausen
89. Geburtstag

30.03. Frau Hildegard Dawidowski
Rißweg 2
Warthausen
83. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen! 

25.03.2012 / Judika:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Leonie

Galaschin aus Schemmerberg und Kinderkirche.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Montag, 26.03.2012
20.00 Uhr Start der Seminarreihe: Das Böse überwinden     

1. Abend: (bis 21.15 Uhr) „Was ist das, das
Böse?“ (weitere Informationen - siehe unten)

Dienstag, 27.03.2012
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Donnerstag, 28.03.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor
1. April 2012 / Palmsonntag:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hölzle-Kinderanmeldung für alle Kinder von 3-15 Jahren:
Das Hölzle kann auf eine 55-jährige Tradition in Biberach
zurückblicken. Über 1000 Kinder in drei je 14 tägigen Abschnit-
ten nehmen an der größten Ferienfreizeit im Landkreis teil. Tags-
über viel erleben und abends zu Haus schlafen. Die Busse holen
morgens die Kinder im Großraum Biberach ab und fahren
abends dieselbe Route wieder zurück. 
Von 8.15 Uhr bis 18.15 Uhr stehen Action, spielen, singen,
baden, wandern und das hören der Botschaft Gottes auf dem
Programm. Freibadtag, Nachtwanderung, Abschlussfest, Gelän-
despiel und vieles mehr, runden das Ganze ab. Durch die frei-
willigen Sonderbeiträge von Eltern konnte in den letzten Jahren
der Hölzleverein vielen bedürftigen Familien einen Zuschuss
geben. Das vordringlichste Ziel ist es, den Kindern schöne Feri-
en zu ermöglichen.  Auch dieses Jahr wird die Kleinkindgruppe
(für Kinder von drei bis fünf) von der ersten bis zur fünften Som-
merferienwoche und die Actiongruppe für 14 jährige wieder in
den ersten beiden Abschnitten stattfinden. 
Auf vielfältigen Wunsch startet das „Hölzle-Camp“ zum vierten

Mal zusätzlich zum dritten Abschnitt durch. Das elftägige Zeltla-
ger ist für 50 Jugendliche im Alter von 13 bis 15 Jahren.
Bei Interesse besuchen Sie uns doch im Internet unter
www.hoelzle-online.de. Hier finden Sie alle Informationen, Ter-
mine und auch die Online-Anmeldung, die allerdings erst zur
regulären Kinderanmeldung ab Mittwoch, den 28. März freige-
schalten wird.
Die wichtigsten Termine im Überblick:
Kinderanmeldung:        ab dem 28.03.2012
Eröffnungssonntag:         29.07.2012
I. Abschnitt:            30.07. bis 11.08.2012
II. Abschnitt:            13.08. bis 25.08.2012
III. Abschnitt:            27.08. bis 08.09.2012
Hölzle-Camp:            27.08. bis 06.09.2012

Hingewiesen und eingeladen wird zu einer Veranstaltungsreihe
von März bis Mai 2012. Unter dem Thema „Das Böse überwin-
den“  wird Pfr. Hans-Dieter Bosch den Fragen nachgehen:
„Woher kommt das Böse?“ „Wie begegnet es uns?“ „Wie können
wir es überwinden?“ Anhand von zentralen biblischen Abschnit-
ten soll dieser Fragestellung nachgegangen werden, dazu wer-
den aber auch Beispiele aus Literatur, Film und Musik herange-
zogen und aktuelle Bezüge aufgezeigt.
An jedem Abend soll jeweils ein Thema ausführlich vorge-
stellt  und anschließend im Gespräch vertieft werden. 
Montag, 26.03.         
20.00 bis 21.15 Uhr „Was ist das, das Böse?“ 
Montag, 2.04.         
20.00 bis 21.15 Uhr „Woher kommt das Böse?“
Montag, 16.04.       
20.00 bis 21.15 Uhr „Dem Bösen Grenzen setzen!“
Montag, 23.04.         
20.00 bis 21.15 Uhr   „Wie allmächtig ist Gott, wenn er das

Böse zulässt?“
Montag, 07.05.         
20.00 bis 21.15 Uhr  „Vergeben und vergessen?“
Montag, 14.05.         
20.00 bis 21.15 Uhr  „...erkennen, was gut und böse ist?“
Ort: Evang. Bodelschwingh-Gemeindezentrum Warthausen
Eingeladen sind alle Interessierten. 
Jeder Abend ist in sich abgeschlossen: 
So können auch einzelne Themen bzw. Abende ausgewählt wer-
den. Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gott allen Erbarmens, du lässt uns
die gute Nachricht begreifen:

Niemand, kein Mensch ist von deiner
Liebe, deinem Verzeihen ausgeschlossen.

Frère Roger

TAIZE-GOTTESDIENST
mit Mädchenchor „Tonika“ Warthausen

und Instrumentalisten

am Samstag, 24.03.2012, 
18.30 Uhr

Ort: Pfarrkirche St. Johannes, Warthausen

Leitung: Dieta Hiller



Monatstreff im März
Am kommenden Montag, den 26.03.2012 ist unser nächstes
monatliches Treffen. Beginn ist ab 20:00 Uhr im Florianstüble
bei Karl Rapp in der Kronenstraße 8. Neben unseren Vereins-
mitgliedern sind selbstverständlich alle Interessenten herzlich
willkommen.
Wie bereits in den Jahren zuvor, werden wir wieder die Veran-
staltungen vom Dorftheater Birkenhard in Warthausen bewirten.
Unsere Arbeitseinsätze sind wie folgt vorgesehen:
Freitag 30.03.2012: 
15:00 Uhr Aufstuhlen in der Turnhalle Warthausen
Freitag 30.03.2012: 
18:00 Uhr Vorbereitungen und Bewirtung in der Turnhalle Wart-

hausen
Samstag 31.03.2012: 
18:00 Uhr Vorbereitungen und Bewirtung in der Turnhalle Wart-

hausen
Samstag 31.03.2012: 
Nach der Veranstaltung Abstuhlen der Halle
Bitte meldet euch für die jeweiligen Termine bei unserem 1.
Vorsitzenden Paul Weber (Tel. 07351-505505), damit ent-
sprechend geplant werden kann.
Aktuelle Infos, sowie eine Bildergalerie von unseren bisherigen
Aktivitäten, gibt es auf unserer Internetseite www.brauchtums-
freunde-birkenhard.de.

Die nächste Probe findet am Dienstag 27. März, um 20.00 Uhr
statt.
Denkt auch nochmals bitte daran, dass wir heute Abend den
Festakt des TSV musikalisch umrahmen.
Treffpunkt ist um 18:30 Uhr im Gemeinschaftsraum in Einheits-
kleidung!!!
Vergesst auch euer Marschbuch und die blaue Mappe nicht!

Wir treffen uns am Dienstag, 27.03.2012, um 20.00 Uhr, im
Gemeindehaus.
Motto: „Komm holder Lenz...“
Wir sind offen für alle die gerne singen.

23. und 25.03.2012  Kreispokalschießen in Reinstetten, 
Fr. 19.00-21.00 Uhr, So. 10.00-15.30 Uhr 
Siegerehrung um 19.00 Uhr

25.03.2012 Shooti Cup in Ertingen
26.03.2012 Kreis-Jugendleitersitzung im Schützenhaus in Bir-

kenhard
30.03.2012 Altersmeisterschaften Beginn 19.00 Uhr im Schüt-

zenhaus Birkenhard

Wanderung bei Uigendorf
Unsere erste Wanderung führt uns in diesem Jahr nach Uigen-
dorf. Dort erwartet uns unser Bürgermeister Herr Jautz. Er lädt
Sie alle recht herzlich ein mit ihm in seiner Heimat zu wandern.
Wir treffen uns zu dieser Wanderung am Sonntag, 25. März

2012, um 13:30 Uhr an der Raiba Warthausen und fahren
gemeinsam zu unserem Treffpunkt zum Weiher / Fischerhütte in
Uigendorf. Von dort aus führt uns Herr Jautz über Dietelhofen
zum Schupfenberg. Nach der Rückkehr am Weiher sind wir auf
den Spuren des Bibers unterwegs. Zum Schluss laden wir in der
Fischerhütte zu Kaffee und Kuchen ein. Die Wanderung ist von
der Personenzahl begrenzt. Eine Anmeldung ist zu dieser Wan-
derung erforderlich. Die Telefonnummer lautet: 07351/71983.

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 26.03.2012, um 14.00 Uhr an
der Raiba.
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Jugendfußball 
Bambini und F-Junioren
Am Freitag 30.03.12 findet kein Training statt.

E2-Junioren Donnerstag 29.03.12
Auswärtsspiel beim SV Burgrieden 2
Spielbeginn: 17:30 Uhr
Treffpunkt:   16:15 Uhr Sportplatz Birkenhard

E1-Junioren Donnerstag 29.03.12
Auswärtsspiel beim SV Schemmerhofen
Spielbeginn: 18:30 Uhr
Treffpunkt:   17:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

C-Junioren Samstag 24.03.12
Auswärtsspiel bei der SGM Mittelbiberach
Spielbeginn:  14:00 Uhr
Treffpunkt:   13:00 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Junioren Donnerstag 29.03.12
Auswärtsspiel bei der SGM Mittelbiberach
Spielbeginn: 18:00 Uhr in Stafflangen
Treffpunkt:     17:00 Uhr Sportplatz Warthausen

A-Junioren Samstag 24.03.12
Auswärtsspiel beim SV Eberhardzell
Spielbeginn:  15:30 Uhr
Treffpunkt:    14:00 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Juniorinnen Samstag 24.03.12
Heimspiel gegen den SV Alberweiler 2
Spielbeginn: 15:30 Uhr 
Treffpunkt:    14:30 Uhr Sportplatz Warthausen

Torspielertraining
Das erste Training ist am 28.03.2012.
Die Trainingszeiten haben sich nicht verändert, wir trainieren wie
immer jeden Mittwoch. 
Die F- und E-Jugend sowie die D-Mädchen trainieren von 17.30-
18.30 Uhr.
Die C-, D- und B-Jugend sowie die B-Mädchen und die Damen
von 18.30- 19.30  Uhr.

Fußball
1. Mannschaft: 
Am Sonntag, 25.03.2012, 15:00 Uhr, Auswärtsspiel TSV Allmen-
dingen – SVB.

2. Mannschaft (SGM Birkenhard/Aßmannshardt): 
Am Sonntag, 25.03.2012, 15:00 Uhr, Heimspiel SGM – SV Staff-
langen. Spielort: Birkenhard.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Musikverein

Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard

SV Birkenhard
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Tischtennis
Samstag 24.03.2012, ab 15.00 Uhr, SV Birkenhard II - TSV Lau-
bach V
Samstag 24.03.2012, ab 19.00 Uhr, SV Birkenhard I - FC Mittel-
biberach II
Kommt und feuert uns in der heißen Endphase der Saison an !!!
Dienstag 27.03.2012, ab 20.00 Uhr, Trainingsabend.
Donnerstag 29.03.2012, ab 19.00 Uhr, Trainingsabend.
Herzliche Einladung zu unseren offenen Trainingsabenden !!!

Turnabteilung
Bist du zwischen 13-16 Jahre alt?
Hast Lust am Turnen, Akrobatik, oder möchtest es mal probieren?
Dann komm doch einfach montags von 17.15 -18.45 Uhr
in die Turnhalle nach Birkenhard.
Hier werden wir mit Bodenmatten, Turngeräten,
Trampolin und vielem mehr einfach Spaß haben.
Noch Fragen? 07351-22625 Tobias Miller

Herrenfußball
1. Mannschaft: Nach dem geglückten Rückrundenauftakt mit
dem 5:1-Derbysieg steht nun die nächste schwere Aufgabe an.
Am Sonntag, 25.03. sind wir beim SV Sulmetingen II zu Gast.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Nach der 1:4-Hinrundenniederla-
ge gegen den Mitaufsteiger gibt es hier noch was gutzumachen.
2. Mannschaft: An diesem Wochenende haben wir spielfrei.

Frauenfußball
Am Samstag, 24.03. Heimspiel gegen den SV Granheim II. Bit-
te beachten, dass die Heimspiele in der Rückrunde in Ring-
schnait stattfinden. Spielbeginn in Ringschnait ist um 18.00 Uhr.

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10.00 Uhr Jungen I - TSV Riedlingen,
10.00 Uhr Jungen IV - SV Oberessendorf,
11.00 Uhr Jungen III - TG Biberach,
18.30 Uhr SV Rißegg III - Herren IV,
19.00 Uhr Herren II - TSV Bad Saulgau.
Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.  

Volleyballabteilung 
Meistertitel für TSV-Volleyballer vorzeitig gesichert! Die
Mixed-Volleyballer des TSV Warthausen haben sich bereits am
vorletzten Spieltag die Meisterschaft in der Gruppe D2 des
Bezirks Süd gesichert. Zum Saisonauftakt startete die Mann-
schaft des TSV mit einer Niederlage und spielte anschließend
nur noch siegreich. Mehr noch, sie gab keinen einzigen Satz ab
und holte sich den Titel vergangene Woche mit 18:2 Punkten
und 18:2 Sätzen. Trotz der klaren Zahlen blieb die Punktspiel-
saison bis zum Schluss spannend und das Spielniveau hoch.
Für den TSV war die diesjährige Saison von großem Kampfgeist
der Mannschaft und einem souveränem Spielaufbau geprägt.
Folglich wurde nicht nur bei den Heimspielen sehenswerter Vol-
leyball und anspruchsvolle Duelle geboten. Das macht jetzt
schon Lust auf mehr! Bis zum nächsten Saisonstart im Herbst
wird aber erstmal der Saisonabschluss gefeiert und dann weiter
trainiert. Mehr dazu unter www.TSV-Warthausen.de.   

Jahreshauptversammlung 
Die Tennisfreunde Birkenhard e.V. laden alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung  2012 ein. Diese findet am 29.03.2012
um 19:30 Uhr im Vereinsheim statt. Der Verein hofft auf rege
Teilnahme. 

Heute Freitag, 23.03.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

Wir treffen uns am Donnerstag, den 29.03.2012, um 14.30 Uhr
im Café Schlossblick.

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, den 27.03.2012, wie
immer um 14.30 Uhr im Café Schlossblick.

Achtung 
Unser Treffen am Mittwoch, den 28.03.2012, um 14.30 Uhr fin-
det wieder im Café Schlossblick statt. 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 

Am kommenden Donnerstag, den 29.03.2012, treffen wir uns im
Café Schlossblick ab 14.30 Uhr. Da wir unseren Jahresausflug
besprechen bitten wir um vollzähliges Erscheinen.

TSV Warthausen

Tennisfreunde Birkenhard

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Jahrgang 1924 und 1925

Jahrgang 1926 und 1930

Jahrgang 1934 - 1935

Jahrgang 1937
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Stiftung Kinder in Not informiert über ihre Arbeit
Am 4. April 2012 besteht die Möglichkeit, sich über die vielfälti-
ge Arbeit der regionalen Stiftung Kinder in Not zu informieren. 
Über 100 Hilfeanfragen konnten seit Bestehen der Kinderstif-
tung bearbeitet und 504 direkt oder im Rahmen von Projekten
geholfen werden. 
Die Anfragen zeigen, wie notwendig die Arbeit der Stiftung auch
hier bei uns ist. 
Gleichzeitig ist die Stiftung auch ein Signal der Solidarität mit
den betroffenen Kindern und deren Eltern.
Termin:  4. April 2012
Ort:   St. Elisabeth-Stiftung 

Kinder-Jugend-Familie, 
Bereich Wohnen und Begleiten
Oberstadioner Straße 14, 
88433 Schemmerhofen-Ingerkingen

Zeit:  19 Uhr bis 21.30 Uhr

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Mit dem Fahrrad im Pfaffenwinkel
Verband Katholisches Landvolk radelt in den
Pfingstferien im bayrischen Schwaben
Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad
in einer Gruppe unterwegs sein will. In den Pfingst-
ferien vom 28. Mai bis 2. Juni 2012 organisiert der

Verband Katholisches Landvolk (VKL) der Diözese Rottenburg-
Stuttgart eine Radrundfahrt in den bayrischen Pfaffenwinkel und
zum Starnberger See.
Die Tour ist rund 270 km lang. Sie beginnt in Memmingen und
führt über Bad Wörishofen, Landsberg am Lech zum Ammersee.
Von dort geht es weiter über den Starnberger See und Bene-
diktbeuren zur Wieskirche. Über Schongau und Kaufbeuren wird
die Radtour abgerundet. Übernachtet wird in einfachen Unter-
künften, wie Pfarrsälen oder einfachen Gasthäusern. Das
Gepäck - und den ein- oder anderen ermatteten Radler - trans-
portiert ein Begleitfahrzeug. Die Tour eignet sich hervorragend
für Familien.
Pro Person kostet die Woche etwa 160 Euro inklusive Organi-
sation, Übernachtung und Begleitfahrzeug und Frühstück (für
Kinder ist der Preis reduziert).
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung ab sofort bei:
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
Tel: 0711 9791-118, Fax: 0711 9791-152
E-Mail: vkl@landvolk.de

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert:
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2012
Das Regierungspräsidium Tübingen wird 2012 wie-
der eine Meisterprüfung in der Hauswirtschaft im

Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg nach der Verord-

nung über die Anforderungen in der Meisterprüfung für den
Beruf Hauswirtschafter/in vom 28. Juli 2005 (BGBI. I S. 2278)
anbieten. Zur Meisterprüfung wird zugelassen, wer eine
Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/in und
danach eine mindestens zweijährige Berufspraxis nachweist.
Zur Meisterprüfung kann auch zugelassen werden, wer eine
mindestens fünfjährige Berufspraxis nachweist, die wesentliche
Bezüge zu den Aufgaben eines/einer Meister/in der Hauswirt-
schaft aufweist. Anmeldungen sind bis spätestes 30. März 2012
beim zuständigen Landratsamt, Landwirtschaftsamt einzurei-
chen. Nähere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite
www.rp-tuebingen.de unter „Ausbildung/Hauswirtschaft“ und
beim Landwirtschaftsamt Biberach, Telefon 07351 52-6730 oder
per E-Mail an gertrud.gerner@biberach.de. Hier erhalten Sie
Anmeldevordrucke und Auskünfte über die der Anmeldung bei-
zufügenden Unterlagen.

Kliniken 
Landkreis Biberach GmbH

Am Dienstag 27. März, um 19 Uhr in der Kreisklinik Biberach
klärt Professor Dr. Wolfgang Reichel auf über das Wunder-
werk Rücken: Wirbel, Gelenke, Muskeln, Blutgefäße und
Nerven arbeiten hier perfekt zusammen.
„Ich habe schon alles versucht aber diese quälenden Rücken-
schmerzen wollen einfach nicht verschwinden.“ Der Chefarzt der
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie Professor Dr. Reichel
freut sich darüber, dass die Patienten immer mehr Eigeninitiati-
ve entwickeln und die Fortschritte der konventionellen Behand-
lungsmethoden die Zahl der OPs halbiert haben. Wenn man
aber mit Medikamenten, Yoga, Qigong, Akupunktur, Dornthera-
pie, Schlingentischbehandlung, Krankengymnastik oder Ge-
wichtsreduktion nichts mehr erreichen kann, sollte man auch
über eine OP nachdenken. Für wen eine Operation Erfolg ver-
sprechend ist, erklärt der erfahrene Orthopäde in seinem Vor-
trag. Die modernen Diagnostik und Wirbelsäulenchirurgie kann
heute viel erreichen. Ob man operiert, hängt aber auch davon
ab, was sich der Patient von der OP erwartet und mit welchen
Einschränkungen und Schmerzen er leben und arbeiten kann.
Die Wünsche des Patienten werden heute immer mehr berück-
sichtigt. Und wer Chancen und Risiken abwägen will, der sollte
gut informiert sein. Gerade sitzen, gerade stehen! Das lernen wir
schon von Kindesbeinen an und doch ist es so schwer. Außer-
dem gilt es nicht uneingeschränkt: Bei längerem Stehen und Sit-
zen ist es wichtig, immer wieder die Körperhaltung zu wechseln,
um einseitige Belastungen und Muskelverspannungen zu ver-
meiden. Bei Bewegungen wird es noch komplizierter - beson-
ders, wenn sie schon schmerzhaft sind. „Wichtig ist es zu ver-
hindern, dass die Schmerzen chronisch werden und in Bewe-
gung zu bleiben,“ rät Reichel. Welche Kräfte auf den Körper wir-
ken, wie es zu Verschleiß kommt und welche Engstellen es gibt,
erklärt er mit vielen Beispielen aus seiner langjährigen Arbeit.
Auch die neuen Erkenntnisse des Orthopädenkongresses, der in
diesem Jahr erstmals in Biberach stattfand, stellt er vor.
Information
Gleichzeitig findet ein Gesundheitsforum zur urologischen
Schlüssellochchirurgie an der Kreisklinik Laupheim statt, Refe-
renten sind Chefarzt Dr. Bernhardt und die Oberärzte Janku und
Hybner. Mehr Informationen zu Gesundheitsveranstaltungen
unter 07351 55-3058 oder www.kliniken-bc.de.

Meister/in in der Hauswirtschaft 
Die Chance für eine berufliche Weiterqualifizierung
Unsere älter werdende Gesellschaft braucht veränderte Rah-
menbedingungen. Wir sind und werden in zunehmender Weise
ein Dienstleistungsstaat. Eine professionelle Hauswirtschaft ist
daher immer mehr gefragt. Die Hauswirtschaft schafft mit ihrem
vielfältigen Leistungsangebot eine höhere Lebensqualität. 
Meister/innen der Hauswirtschaft leiten sowohl hauswirtschaftli-
che Großbetriebe als auch Privatbetriebe. Als Führungskräfte
koordinieren sie alle Arbeitsabläufe der Haushaltsführung, leiten
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Sonstiges

Haben Sie Altkleider?
Dann kommen Sie zu uns!
Wir Schüler von der Dollinger-Realschule sammeln Altklei-
der für das Schullandheim. 
Abgeben können Sie Schuhe (zusammenbinden), Bettwä-
sche & Kleidungsstücke.
Abgabetermin: Montag, 26.03.2012, von 15 - 20 Uhr
Abgabestelle: Ehinger Straße 33, bei Fam. Dukelaj
Vielen Dank Ihre Klasse 7c!



Fachkräfte an und sind für die betriebliche Ausbildung verant-
wortlich. Sie überwachen, dass Aufträge termin- und fachgerecht
ausgeführt, sowie gesetzliche bzw. betriebliche Qualitätsvor-
schriften eingehalten werden. Ferner nehmen sie kaufmänni-
sche und verwaltende Aufgaben wahr. Die Hauswirtschaft ist die
Zukunftsbranche! Wir beginnen im Herbst 2012 wieder mit
einem zweijährigen Teilzeitkurs. Informieren Sie sich und fordern
Sie daher die Informationsunterlagen an. 
Matthias-Erzberger-Schule (MES) im Kreisberufsschulzen-
trum, Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, Tel.: 07351-346-215,
Fax: 07351-346-342, per E-Mail: sek.mes@biberach.de;
Internet: www.mes-bc.de

Die Chance: Als Hausfrau bzw. Hausmann 
zum Berufsabschluss Hauswirtschafter/in
Die Matthias-Erzberger-Schule bietet wieder interessierten
Hausfrauen und Hausmännern in Teilzeitunterricht die Möglich-
keit einen qualifizierten Berufsabschluss mit vielfältigen berufli-
chen Möglichkeiten zu erwerben. Im Rahmen eines zweijährigen
Ausbildungsganges werden erfahrene Hausfrauen und Haus-
männer auf die Berufsabschlussprüfung zur/zum staatlich
geprüften Hauswirtschafter/in vorbereitet. Es ist eine mindestens
10-wöchige (400 Stunden) hauswirtschaftliche Berufspraxis in
den unterschiedlichen hauswirtschaftlichen Tätigkeitsfeldern in
einem Großhaushalt bis  zur Prüfungsanmeldung nachzuwei-
sen. Der Unterricht wird einmal in der Woche, am Donnerstag ab
8.25 Uhr stattfinden. Ein mittlerer Bildungsabschluss kann auch
erworben werden. Es besteht Schulgeld- und Lernmittelfreiheit.
Interessenten für diese Ausbildung, die im kommenden Schul-
jahr 2012/13 beginnt,  wenden sich unmittelbar an die Schullei-
tung der Matthias-Erzberger-Schule, Leipzigstrasse 11, 88400
Biberach. Telefon: 07351-346-215, Fax: 07351-346-342; E-Mail:
sek.mes@biberach.de; Internet: www.mes-bc.de

Jugendarbeit kompakt: 
Der WSJ-Schulungs-Sixpack vor Ort
Im Sechserpack zum qualifizierten Jugendmitarbeiter: An sechs
Montagabenden im Mai und Juni 2012 (7. Mai, 14. Mai, 21. Mai,
11. Juni, 18. Juni, 25. Juni, jeweils von 18.30 bis 21.30 Uhr) bie-
tet die Württembergische Sportjugend (WSJ) in Uttenweiler
„WSJ vor Ort – Kompaktschulung für Jugendmitarbeiter“ an.
„WSJ vor Ort“ ist eine Schulungsreihe rund um das Thema
„Jugendarbeit im Sportverein“. Dabei werden Inhalte aus den
Bereichen Jugend und Gesellschaft, Pädagogik, Planung von
Freizeiten, Jugendschutz, Zuschüsse für die Jugendarbeit sowie
Sportpraxis bearbeitet. Die WSJ-Referenten geben zudem Tipps
rund um Fragen der sportlichen Jugendarbeit. Eingeladen sind
alle interessierten Sportvereinsmitarbeiter, die Kinder- und
Jugendgruppen betreuen – egal aus welcher Sportart. Die Lehr-
gangsgebühr für die sechs Schulungsabende beträgt nur 21
Euro! Anmeldung und nähere Infos im Internet unter www.wsj-
online.de -> Bildung. Oder direkt bei der Württembergischen
Sportjugend, Tel. 0711/28077-144. Anmeldeschluss ist Freitag,
30. März 2012.

Auftaktveranstaltung
Burnout und Depression
Krise oder Chance?
Am Donnerstag, den 29.03.2012 um 19.00 Uhr hält der Buch-
autor Gerhard Huber aus Kärnten im Stadtteilhaus Gaisental
einen Vortrag über Burnout und Depression. Er erlitt 2007 selbst
diese schwere Erkrankung. Bis zu dem Zeitpunkt war er 25 Jah-
re Mitarbeiter einer Bank. Inzwischen ist er genesen und hat vie-
les in seinem Leben verändert. Er hat zwei Bücher geschrieben
und reist heute durch ganz Österreich und Deutschland, um aus
der Sicht eines Betroffenen aufzuklären und zu informieren.
Er beschreibt seinen Weg in das Burnout, die Zeit, in der er auf
Ärzte, Medikamente und Therapeuten angewiesen war und er
beschreibt seinen Weg zurück ins Leben und was ihm geholfen

hat. Im Anschluss an den Vortrag ist Zeit für Fragen aus dem
Publikum. Auf dem Podium werden neben Gerhard Huber, Mar-
tha Wahl von der Selbsthilfegruppe für Suizidhinterbliebene, Dr.
Metzger, Ärztlicher Direktor des ZfP Südwürttemberg, Bad
Schussenried, die Sozialdezernentin des Landkreises, Frau
Alger, Manne Lucha, Landtagsabgeordneter, und zwei Fachleu-
te der AOK Ulm-Biberach vertreten sein.
Moderiert wird die Veranstaltung von Andrea Sülzle. Sie baut im
Auftrag des Freundeskreis Schussenried e.V. das Netzwerk
Burnout und Depression auf.
Ab April wird es dann auch eine Selbsthilfegruppe geben, die
sich immer am letzten Mittwoch im Monat trifft.

„Der Falkner kommt“
mit Falkner Wolfgang Weller startet
die Bachritterburg in die neue Saison
2012
Nach der Winterpause öffnet die Bachrit-

terburg am 25. März wieder ihre Tore für den regulären Betrieb
und startet voller Elan in die Saison 2012, wenn es wieder heißt
„Der Falkner kommt“.
Mit seinen majestätischen Greifvögeln, welche imposant die
Lufthoheit über der Burg beherrschen, zeigt Falkner Wolfgang
Weller bei zwei Flugvorführungen um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr
die hohe Kunst der Falknerei. Bekannt ist Wolfgang Weller aus
TV-Sendungen wie „Menschen der Woche“ mit Frank Elstner
oder „Wildes Kinderzimmer“. Ganz besonders zeichnet ihn sein
sensibler Umgang mit diesen majestätischen Tieren aus. Ein
Beleg ist, als Liebling aller Kinder, seine zahme Uhudame „Susi“,
die sich geduldig von vielen kleinen Kinderhänden streicheln
lässt. Besonders mutige Kinder bekommen für ein ganz beson-
deres Fotoshooting von Falkner Weller den Falknerhandschuh
und dürfen einen seiner prächtigen Bussarde oder Falken selbst
auf dem Arm halten. Wie immer haben Geburtstagskinder an
diesem Tag freien Eintritt zur Burg. 
Das Team der Bachritterburg hat für die neue Saison wieder ein
sehr interessantes und abwechslungsreiches Programm ausge-
arbeitet. Neben den vielen Burgbelebungen, auch mit Berittenen
und Gefolge sowie den beliebten Familiensonntagen, wird auch
in diesem Jahr wieder zu Großveranstaltungen eingeladen.
Höhepunkte dabei dürften wiederum die Bachrittertage vom 17.
bis 19. August sein, ebenso wie das Erntedankfest mit Hand-
werker- und Selbstvermarktertag am 16. September. Zuvor aller-
dings möchte die Bachritterburg mit einem mittelalterlichen Kin-
derfest allen Kindern eine besondere Freude bereiten. Neben
vielen anderen Attraktionen werden Gaukler, Spielleute und Mär-
chenerzähler die Burg bevölkern. Beim lustigen Mäuseroulette
ist der Spaßfaktor garantiert. 
An allen Sonntagen der Saison findet um 14:00 Uhr eine freie
Kurzführung durch die Burg statt. Ganz besonders empfiehlt sich
auch der Besuch der gemütlichen Burgschänke zu schmackhaf-
tem Mittagstisch, einer gemütlichen Kaffeerunde mit selbstgeba-
ckenem Kuchen oder einem zünftigen Vesper zu familienfreund-
lichen Preisen. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Skiclub Mittelbiberach
Ischgl mit Aprèsski am 31.03.2012
150 Pistenkilometer und Freeridegelände ohne Ende zwischen
1400 m und 2900 m. Die Schnee- und Pistenbedingungen sind
sehr gut. Bei der Höhenlage gibt es im Frühjahr genügend Pul-
ver- und Firnschnee um sich richtig auszutoben. Und dann ab in
den besten Aprèsski – Rummel der Alpen. Die Rückfahrt erfolgt
erst um 20.00 Uhr, sodass wir gegen Mitternacht zu Hause sind.
Wir brauchen also skifahrerische Kondition und auch sonstiges
Stehvermögen. Abfahrt : 5.00 Uhr an der Schule Mittelbiberach.
Preis für Busfahrt und Lift: Erwachsene 68,— Euro, Jugendliche
60,— (bis Jg. 1995). Info und Anmeldung im Internet unter
www.skiclub-mittelbiberach.de
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Rufen Sie uns an! Frau Scheller berät Sie gern!
Telefon 0 71 54 / 82 22 - 65.

Grüßen Sie zu Ostern Ihre Kunden und 
Geschäftsfreunde. Wählen Sie aus unserem
Katalog unter: www.dvwagner.de.

Musterbeispiele:

1
                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

2
                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Ein schönes 
Osterfest

Fröhliche Ostern

6
                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70

7
                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70

Fröhliche Ostern

8                         e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

9                         e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14
70806 Kornwestheim

Bitte ausfüllen: (Nur vollständig ausgefüllte Auf träge 
können angenommen werden)

Firma, Name, Vorname

Straße, Nr. - Postfach

Postleitzahl, Ort

Telefon, Telefax

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift      ❑ unter Telefon
❑ unter Chiffre (Chiffre-Gebühr zzgl. € 4,–)       

Im Mitteilungsblatt (Bitte Gemeinde angeben)

Kalenderwoche (Datum)

Datum

Unterschrift

Text: (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

❑ Ich zahle bar ( ________ € liegen bei)
❑ Ich zahle per Scheck
     ( Scheck über ________ € liegt bei)

Bitte beachten: Zum verbilligten Tarif von € 10,– pro 
Kleinanzeige kann die Anzeige nur bei Barzahlung oder 
Beilegen eines Schecks veröffentlicht werden.

Anzeigenauftrag 

Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung 
abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigenauftrag 
für private Kleinanzeigenfür private Kleinanzeigen

Muster – so groß wird Ihre Kleinanzeige!

Anzeigengröße 20 x 90 mm
zum Einheitspreis von € 10,–
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